
Verhalten im Notfall:
Wie verhalte ich mich richtig bei einem epileptischen Anfall?
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Epilepsie: Was ist das?

Epilepsie ist  eine vorübergehende Fehlfunktion des Gehirns oder einzelne 
Hirnbereiche mit einem vielfält igen Erscheinungsbild.  Bei  einem sogenannten 
epileptischen Anfal l  geben Nervenzellen zu viele Signale auf einmal ab.

Die epileptische Anfälle können sich auf vielfält ige Weise äußern, je nachdem 
welche Form vorhanden ist.
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S c h e m a t i s c h e  D a r s t e l l u n g  d e r  K r a m p f s c h w e l l e ,  d i e  n o r m a l e r w e i s e  d a s  A u f t r e t e n  v o n  A n f ä l l e  v e r h i n d e r t  ( n a c h  

L e n n o x W G ,  1 9 3 6 )

3RHÖN-KLINIKUM Campus  Bad Neustadt , Monat 2014, Veranstaltung, Referent, Titel



Anfallsarten nach Erscheinungsbild

Grobe Klassif ikation:

Fokale Epilepsie General is ierte Epilepsie
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Symptome von fokalen epileptischen Anfall
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Symptome von generalisierten epileptischen Anfall

6RHÖN-KLINIKUM Campus  Bad Neustadt , Monat 2014, Veranstaltung, Referent, Titel



Es ist praktisch unmöglich, einen Anfall zu unterbrechen, der einmal 
begonnen hat.

Am wichtigsten ist es, den Betroffenen vor Verletzungen zu schützen!!!

• Bei einem , ,großen´´ epileptischen Anfal l  ( tonisch-klonischen Anfal l)  verl iert  
eine Person das Bewusstsein und fäl lt  zu Boden. Der Körper verkrampft s ich,  und 
es treten Zuckungen auf.  S ie sind meist  sehr heft ig.

• In der Regel dauert der Anfal l  ein bis zwei Minuten,  manchmal nur wenige 
Sekunden, selten länger.  Manche Betroffene sind nach dem Anfal l  verwirrt  und 
brauchen eine Ruhezeit  oder Schlaf.

7RHÖN-KLINIKUM Campus  Bad Neustadt , Monat 2014, Veranstaltung, Referent, Titel



Wie handeln?

• Ruhe bewahren
• Blick auf die Uhr: Anfallszeit feststellen
• Betroffenen aus Gefahrenzone entfernen
• Alles wegräumen, was im Weg ist
• Etwas Weiches unter den Kopf legen
• Beengende Kleidungsstücke am Hals lösen

• Brille abnehmen
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Während des Anfalls:

• Nichts zwischen die Zähne zwängen
• Krampferscheinungen nicht unterdrücken
• Den Betroffenen nicht aufrichten
• Nichts zum Trinken geben
• Nicht beatmen
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Nach dem Anfall

• Nochmal auf die Uhr schauen
• Bewusstlosenlagerung
• Atemwege befreien (Speichel, Erbrochenes)
• Beim Betroffenen bleiben, solange er noch Vigilanzgemindert

oder verwirrt ist
• Ruhegelegenheit, Hilfe und Begleitung anbieten (sich jedoch 

nicht aufdrängen)
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Ärztliche Hilfe ist in der Regel nicht nötig, außer

• Wenn das «Krampfen» länger dauert als 3 Minuten
• Wenn der Betroffene bewusstlos bleibt
• Wenn weitere Anfälle folgen

• Bei schweren Verletzungen
• Wenn der Betroffene nicht mehr richtig atmet .

• Bei anderen Anfallsformen mit beispielsweise Verwirrtheit, Nesteln, 
Absencen etc. ruhig an der Seite des Betroffenen bleiben, bis der 
Anfall vorbei ist. Ihm danach berichten, wie der Anfall ablief und wie 
lange er dauerte.
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Notfallmedikation- Wann?

• Bei Erwachsene sehr selten indiziert  und sol lte mit  dem behandelten Arzt 
abgesprochen sein!!!

• Bei einem einzelnen epileptischen Anfal l  soll während des Anfal ls  als  auch nach 
Beendigung des Anfal ls  ein Benzodiazepin nicht gegeben werden. 

• Bei einer Anfal lsserie sollte nach dem dritten Anfall  innerhalb eines Tages ein 
anfal lssuppressives Notfal lmedikament gegeben werden. 

• Bei Patienten, die zu Anfallsserien neigen, kann die Gabe schon nach dem ersten Anfall erwogen werden. 

• Bei einem epileptischen Anfal l  von mehr als 5 Minuten Dauer sol l  ein 
anfal lssuppressives Notfal lmedikament gegeben werden. 
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Notfallmedikation

13RHÖN-KLINIKUM Campus  Bad Neustadt , Monat 2014, Veranstaltung, Referent, Titel

https://pmc.ncbi.nlm.nih.gov/
articles/PMC9477921/



Nebenwirkung/Überdosierung 

• Schläfrigkeit ,  Müdigkeit ,  Abgeschlagenheit

• schwere Vigi lanzminderung bis hin zu Koma

• Verwirrtheit  oder Desorientiertheit

• Atembeschwerden (verlangsamte oder f lacher Atmung),  

• Blutdruckabfal l  (Schwindelgefühle und Schwächeanfal l ) ,
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Notfallausweis
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„seizure action plans“ (SAP)/Handlungsplan
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Fazit für die Praxis

• Der akute Anfal l  kann die Tei lhabe am aktiven Alltagsleben beeinträchtigen .

• Die Reaktion auf akute Anfäl le hängt von der Erfahrung des Helfenden ab .

• Auffrischung der Kenntnisse für Erste -Hilfe sind bei Freunde und Angehörige von 
Betroffenen zu empfehlen

• Eine Notfal lmedikation ist  bei  Erwachsene selten notwendig

• Einen Notfal lausweis ist  eine hi lfreiches Tool um schnelle und angemessene Hilfe 
zu bekommen

• Handlungspläne bieten die Möglichkeit,  auf akute epileptische Anfäl le angemessen 
zu reagieren und so die Tei lhabe der Patienten zu sichern.
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https://www.youtube.com/channel/UCG9it2S99Aw34Wj3-xxNLAw

https://youtu.be/QOpJdTGDAdg?feature=shared

https://www.youtube.com/channel/UCG9it2S99Aw34Wj3-xxNLAw
https://youtu.be/QOpJdTGDAdg?feature=shared
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


